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1. Definieren Sie Erfolgskriterien: Gehen Sie die Ziele und die Lieferobjekte in der Projekt-Definition sowie alle anderen vorhandenen Informationen, die für das Projekt relevant sind, durch. Definieren Sie auf der Grundlage dieser bestehenden Dokumentation, welche Informationen benötigt werden um zu beweisen, dass das Projekt ein Erfolg war. Dabei gibt es zwei Perspektiven: 
· Intern — Diese Charakteristika zeigen an, dass das Projekt erfolgreich und effizient geleitet und durchgeführt wurde. Das kann bedeuten, dass Lieferobjekte nach lediglich zwei Prüfungen schon angenommen wurden, dass wichtige interne Meilensteine rechtzeitig erreicht wurden und dass bei den Verbrauchertests eine minimale Anzahl an Fehlern entdeckt wurde. 

· Extern — Diese Charakteristika zeigen an, dass Ihre Projekt-Ziele mit Erfolg erreicht wurden. Dabei wäre beispielsweise anzuführen, dass Sie bei der Durchführung des Projekts den zugebilligten Budget- und Zeitrahmen eingehalten haben, dass sie gewährleistet haben, dass die Lieferobjekte gebilligten Qualitätskriterien entsprechen und dass Sie bei Kundenbefragungen ein positives Feedback erhalten.  

2. Bestimmen Sie potentielle Messwerte: Definieren Sie potentielle Messwerte für alle Erfolgskriterien, die anzeigen, ob die Kriterien erfüllt werden oder nicht. Es können direkte, quantifizierbare Messwerte sein, oder indirekte Messwerte, die einen Eindruck von den Erfolgskriterien vermitteln. Bestimmen Sie bei jedem Messwert kurz, wie Sie die Informationen einholen würden, was der Arbeits- und Kostenaufwand dieser Aufgabe wäre, und welchen Wert das Ergebnis haben würde.  

3. Achten Sie auf Ausgewogenheit: Die potentielle Liste von Messwerten sollte in einzelne Kategorien aufgeteilt werden um zu gewährleisten, dass Sie ein ausgewogenes Bild des Projekts vermitteln. Sie sollten beispielsweise am Ende nicht nur einen Block von finanziellen Messwerten haben, auch wenn diese möglicherweise am einfachsten zu bekommen sind. Suchen Sie sich generell Messwerte aus, die Informationen liefern über Bereiche wie  
· Kosten

· Aufwand

· Dauer

· Produktivität

· Qualität der Lieferobjekte

· Zufriedenheit der Kunden mit den produzierten Lieferobjekte

· Leistung des Projektteams

· Erwirtschafteter Ertrag

4. Setzen Sie auf der ausgewogenen Liste von Messwerten Prioritäten: Setzen Sie, je nachdem, wie viele Messwerte Sie definiert haben, auf dieser Liste Prioritäten und nehmen Sie dabei nur diejenigen auf, die möglichst kostengünstig einzuholen und am wertvollsten für das Projekt sind. Natürlich kann man so viele Messwerte einholen, wie für das Projekt sinnvoll ist, doch am Ende können es möglicherweise nur ein oder zwei pro Kategorie sein. Achten Sie generell darauf, mit möglichst wenig Arbeitsaufwand möglichst viele Informationen zu vermitteln. 

5. Setzen Sie sich Ziele: Der Messwert an sich mag nicht uninteressant sein, doch der Erfolg lässt sich ermessen, indem man die Gegebenheiten mit einem im Voraus definierten Ziel vergleicht. Das Ziel kann ein einzelner Wert sein, den man anstrebt, oder ein Wertebereich. Sie können beispielsweise verpflichtet sein, Ihr Projekt bis zu einem feststehenden Datum abzuschließen, doch Ihre Ist-Kosten müssen möglicherweise im Bereich von +/– 10 % des genehmigten Budgets liegen.  

6. Vervollständigen Sie die Arbeitsplandetails: Bestimmen Sie für jeden verbleibenden Messwert die spezifischen Informationen, die benötigt werden, um die entsprechenden Vorgänge dem Arbeitsplan hinzuzufügen. Dazu gehört:

· Welche spezifischen Daten werden für den Messwert benötigt? 

· Wer ist dafür verantwortlich, den Messwert einzuholen? 

· Wann wird der Messwert eingeholt und veröffentlicht werden? 

· Wie werden die Messwerte veröffentlicht werden (Statusberichte, vierteljährliche Sitzungen, Berichte über die Messwerte)?

Potenzielle Messwerte

1. Definieren Sie die Erfolgskriterien.
2. Bestimmen Sie potentielle Messwerte. 

3. Achten Sie auf Ausgewogenheit. 

4. Setzen Sie auf der ausgewogenen Liste von Messwerten Prioritäten 

	Int 
/ Ext
	Erfolgskriterien (1)
	Potentieller Messwert (2)
	Kategorie (3)
	Priorität
(H/M/N) (4)

	Int
	Innerhalb des Projekt-Teams muss eine aktive Kommunikation stattfinden. Alle Statusberichte über das Projekt müssen rechtzeitig fertiggestellt und dem Projektmanager zugeschickt werden. 
	Der Prozentsatz der verspäteten Statusberichte / Anzahl der pro Monat fälligen Statusberichte 
	Leistung des Projekt-Teams
	M

	Int
	Die Lieferobjekte müssen auf Anhieb korrekt sein. Für alle Lieferobjekte müssen wir Vollständigkeits- und Richtigkeitskriterien aufstellen.  
	Alle wichtigen Lieferobjekte müssen den vom Kunden gebilligten Vollständigkeits- und Richtigkeitskriterien entsprechen (100 %) 
	Leistung des Projekt-Teams
	H

	Ext
	Wir müssen dieses Projekt bis zum Jahresende abschließen 
	Datum der formalen Projekt-Abnahme durch den Sponsor 
	Dauer
	H

	Ext
	Auf den Gebrauch muss innerhalb kurzer Zeit reagiert werden.
	Die durchschnittliche Reaktionszeit des Systems zu Spitzenzeiten, zwischen 13 und 15 Uhr. 
	Qualität (Leistung)
	 N 

(schwer einzuholen)

	Ext
	Auf den Gebrauch muss innerhalb kurzer Zeit reagiert werden. 
	Befragung der Endverbraucher, um ihren Zufriedenheitsgrad mit der gesamten Reaktionszeit zu ermitteln. 
	Qualität (Leistung)
	H

(leicht einzuholen)


Für die ausgewogenen Messwerte mit der höchsten Priorität (am einfachsten einzuholen/niedrigste Kosten)
5. Setzen Sie sich Ziele.  
6. Vervollständigen Sie die Arbeitsplandetails.
	Messwert
Zählen Sie die Messwerte auf, die Sie tatsächlich einholen werden.
	Ziel (5)

Welches ist die Maßeinheit? Was ist unser Leistungsziel? 
	Benötigte Daten (6) 
Welche Daten benötigen wir?
	Einholen der Messwerte (6)
Wer ist für das Einholen der Messwerte verantwortlich, und wie häufig soll es geschehen?
	Einholen der Messwerte (6)
Wie werden wir die Daten einholen? 
	Austauschen der Messwerte (6)
Wie werden wir die Informationen austauschen, und wie häufig? 

	Verspätete Statusberichte / fällige Statusberichte
	Nicht mehr als 5 % verspätet
	# fällige Statusberichte

# verspätete Statusberichte
	Projektmanager

monatlich
	Manuell 
	Vierteljährliche Statusberichte und ein abschließender Statusbericht bei Beendigung des Projekts 

	Lieferobjekte mit V- + K-Kriterien/

# wichtige Lieferobjekte
	100%
	# Lieferobjekte mit V- + K-Kriterien

# wichtige Lieferobjekte
	Chef-Analytiker

monatlich
	Manuell
	Vierteljährliche Statusberichte und ein abschließender Statusbericht bei Beendigung des Projekts

	Datum der formalen Annahme des Projekts
	31. Dezember 
	Formale Abnahme

Dokument wird von Sponsor unterzeichnet
	Projektmanager
	Manuell
	Abschließender Statusbericht bei Beendigung des Projekts

	Reaktionszeit des Systems
	Zufriedenheitsumfrage, durchschnittlich 3,5 auf einer Skala bis 5,0 
	Umfrage unter Endverbrauchern
	Leiter der Umfragedurchführung
	Manuell, per e-mail-Umfrage
	Abschließender Statusbericht bei Beendigung des Projekts


Muster von Kategorien und Messwerten
Folgende Liste verschafft eine Vorstellung davon, welche Sorten von Messwerten in einen Bericht gehören könnten. Diese Liste ist keineswegs erschöpfend, doch sie kann Ihnen zu zusätzlichen Ideen für Ihr Projekt verhelfen. 

	Kategorie
	Muster von Messwerten

	Kosten
	Ist-Kosten vs. Budget (Abweichungen) für das Projekt, für Entwicklung, Durchführung, etc.

Gesamte Unterhaltskosten für x Monate nach Fertigstellung der Lösung

Gesamte Arbeitskosten vs. anderweitige Kosten (vs. Budget) 

Gesamtkosten für Angestellte vs. Vertrag vs. Berater (vs. Budget) 

Kosten in Verbindung mit der Herstellung von Bauelementen zur Wiederverwendung

Gesamtkosten pro Transaktion 

Durchgeführte Ideen zur Reduzierung und Einsparung von Kosten  

	Aufwand
	Tatsächlicher Arbeitsaufwand vs. Budget (Abweichungen)

Zeitaufwand des Projektmanagers vs. gesamter Arbeitsaufwand in Stunden 

	Dauer
	Tatsächliche Dauer vs. Budget (Abweichung) 

	Produktivität 

Nur schwer präzise zu messen, außer durch Zählen der Arbeitspunkte.
	Arbeitsstunden pro Arbeitseinheit/Arbeitspunkte 

Pro Arbeitsstunde geleistete Arbeitseinheiten/Arbeitspunkte 

Arbeitsstunden, die in Standard-Arbeitsgängen des Projekts reduziert wurden

Durch Wiederverwendung früherer Lieferobjekte, Modelle, Komponenten, etc. eingesparte Arbeitsstunden

Anzahl der zur Verbesserung der Arbeitsgänge durchgeführten Ideen 

Anzahl der durch Verbesserung der Arbeitsgänge eingesparten Stunden/Dollars 

	Qualität der Lieferobjekte
	Prozentsatz der Lieferobjekte, an denen Qualitätstests durchgeführt werden 

Prozentsatz der Tests an Lieferobjekten, die auf Anhieb eine Annahme ergeben 

Anzahl an Fehlern, die nach einer ersten Annahme entdeckt werden 

Prozentsatz der Lieferobjekte, die zu 100 % den betrieblichen Standards entsprechen 

Prozentsatz der Lieferobjekte, die den strukturellen Standards des Betriebs entsprechen 

Anzahl der Änderungswünsche der Kunden mit dem Ziel, deren Umfang zu reduzieren 

Anzahl der nachträglichen Arbeitsstunden für bereits fertiggestellte Lieferobjekte

Anzahl der besten Verfahren, die identifiziert und auf das Projekt angewendet wurden

Anzahl der Risiken, die erfolgreich gemindert wurden 

	Zufriedenheit des Kunden mit Lieferobjekten
	Generelle Zufriedenheit der Kunden (Umfrage) mit den Lieferobjekten hinsichtlich: 

Zuverlässigkeit 

Minimale Defekte 

Anwendbarkeit 

Reaktionszeit 

Einfachheit der Anwendung 

Erhältlichkeit 

Flexibilität

Intuition 

Sicherheit

Erfüllung des Kundenbedarfs 

Leicht verständliche Botschaften 

Verbraucherdokumentation

Reaktionszeit bei Gebrauch (vom System berechnet) 

Anzahl der anerkannten wirtschaftlichen Bedürfnisse, die das Projekt befriedigt 

	Zufriedenheit des Kunden mit dem Projekt-Team
	Generelle Zufriedenheit der Kunden (Umfrage) mit dem Projekt-Team hinsichtlich:

Aufgeschlossenheit 

Kompetenz 

Zugänglichkeit 

Höflichkeit 

Gute Kommunikation

Glaubwürdigkeit 

Kenntnis des Kunden 

Zuverlässigkeit/erfüllt Verpflichtungen 

Professionalität

Schulungsangebot

Generelle Zufriedenheit der Kunden

Zum Eingehen auf Fragen und Probleme der Kunden benötigte Zeit 

Durchschnittlich zur Lösung von Issues benötigte Zeit 

Anzahl der Umfangsänderungs-Anträge, die im Rahmen des ursprünglichen Projekt-Budgets und -Zeitplans erfüllt werden konnten

	Wirtschaftlicher Ertrag
	Auf der Basis der Kosten/Nutzen Analyse – oder der Höhe des veranschlagten Ertrags – , die bei der Genehmigung und Kapitalbeschaffung des Projekts erstellt wurde
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